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Vereinstreue ist die Basis für sicheres Arbeiten

Bei dieser Ehrung handelt es
sich um Ehrungen aus dem Jahr
2019 und 2020. Geplant wa-
ren diese hatten wir geplant für
das Jubiläumsfest (100+1). Das
musste aber wegen der zu der
Zeit herrschenden Coronare-
geln ein zweites Mal verscho-
ben werden. Am Ehrenabend
im Hause Westhus wurde die
Sportplakette des Bundes für
100 Jahre Bestehen, verliehen
vom Bundespräsidenten Frank
Walter Steinmeier, überreicht
vom Bürgermeister Manfred
Gerdes.

Geehrt wurden durch den
Verein Mitglieder für: 25 Jahre
Vereinszugehörigkeit insge-
samt 30 Mitglieder; 50 Jahre
Vereinszugehörigkeit insge-
samt 21 Mitglieder. Zu Ehren-
mitgliedern wurden 10 Mit-
glieder ernannt (50 Jahre im
Verein und mindestens 70 Jah-
re alt).

Sonderehrungen kamen fol-
genden Personen zuteil:

10 Jahre Vorstandsarbeit
(oder länger), Ehrung durch
den Kreissportbund (KSB) an
Alois Ruberg, 2. Vorsitzender
von 2007-2021 und Thomas
Brand, Geschäftsführer von
2011- 202. Weitere Sondereh-
rungen durch den Verein gab

Ehrenabend bei Blau Weiß Dörpen – Bürgermeister Manfred Gerdes überreicht Sportplakettes des Bundes für 100 Jahre Bestehen

es für, Reinhold Brinker (Mit-
gliederverwaltung), Claudia
Rüve (Leitung Reha Sport) ,
Irmgard Steinbach (40 Jahre
Leitung Gymnastik), Hilde-
gard Buß (40 Jahre Volleyball-
Trainerin), Jan Kappen, Leo
Hessling, Wolfgang Geers,
Herman Westhus (alle für di-
verse Arbeiten im Verein).

Auf die Ehrungen ging auch
Vereinsvorsitzender Heinz-
Hermann Franzen in seiner
Ansprache ein. „100 Jahre sind
eine lange Zeit, eine bewegte
Zeit. Ausgehend von den An-
fängen als Musik- undTurnver-
ein DJK über den Namens-
wechsel und Gründung von
nach und nach vielen Abtei-
lungen bis heute hin mit knapp

Dörpen (eb) – Blau Weiß Dör-
pen führte vor kurzem im
Hause Westhus Dörpen einen
Ehrenabend für verdiente Mit-
glieder und den Verein durch.
Im Mittelpunkt standen dabei
Ehrungen verdienstvoller Ver-
einsmitglieder der vergange-
nen zwei Jahre.

1500 Mitgliedern“, sagte der
Vereinschef und ergänzte: „In
der Zeit nach dem 1. Weltkrieg
gab es viele Vereinsgründun-
gen, nicht nur im Emsland. Der
Bedarf nach Gemeinschaft und
Bewegung war allenthalben
groß und jeder brauchte ein
Zugehörigkeitsgefühl. Mit-
glied im Schützenverein und
im Sportverein zu sein war
eine Selbstverständlichkeit
und ein Muss. Auch wenn man
nicht mehr aktiv Sport treiben
konnte, Mitglied blieb man
trotzdem. “ Nach kurzen Ex-
kursen in die Nachkriegszeit
und in die 70er Jahre mit der
„Trimm-dich-fit-Welle“ lande-
te Franzen in der Neuzeit. Ge-
rade in unruhigen Zeiten wie

diesen sei Vereinstreue etwas
sehr Wertvolles, gab der Ver-
einsvorsitzende den Anwesen-
den mit auf den Weg. „Das ist
die Basis für sicheres Arbeiten
im Verein“, sagte Franzen und
wandte sich dann den Treues-
ten derTreuen in seinemVerein
zu.

Auch auf die Corona-Zeit
ging der Club-Chef ein und
entdeckte dabei sogar Vorteile
der Pandemie: „Trainer, Be-
treuer undVerantwortliche ha-
ben die freie Zeit anderweitig
genutzt und fanden die Ruhe
auch mal guttuend.“ Doch
mussten auch bei Blau Weiß
Dörpen Kinder wieder neu
motiviert und trainiert werden.
Eine Corona-Beauftragte

musste installiert werden, die
in mühsamer Arbeit Hygiene-
konzepte ausarbeitete. Das al-
les habe viele Vereinsmitglie-
der verunsichert, daher warb
Franzen um Vertrauen: „Die
Bedingungen, um in Dörpen
Sport zu treiben, sind sehr gut.“
Dafür gibt es nach seiner Mei-
nung zwei Hauptgründe: 1.
Die Unterstützung durch die
Gemeinde ist sehr gut. 2. Es
gibt einen starken Förderver-
ein. Seine Ansprache beendete
der Vereinsvorsitzende mit
einem Zitat von Fußballtrainer
Jürgen Klopp (früher Mainz
und Dortmund, heute Liver-
pool: „DerVerein ist größer als
wir alle. Er war immer größer
und wird es immer sein.“

Lingen (eb) – Wie in jedem Jahr, standen
auch jetzt wieder Gürtelprüfungen für
einige Mitglieder des Karate Dojo Bushi-
do Lingen an. Zu jeder der neun Prüfun-
gen der Schülergrade (Kyu) bis zum ers-
ten schwarzen Gürtel muss der Prüfling

als erstesTechniken ohne Partner vorfüh-
ren, dann mit Partner und eine Kata
(Form). Im Stil Shotokan, der im Verein
trainiert wird, gibt es 27 verschiedene
Kata, die mit jeder Stufe immer an-
spruchsvoller werden. Alle für die Prü-

Gürtelprüfung – Alle Prüflinge haben bestanden
fung nominierten Kinder nahmen freu-
dig ihren neuen Gürtel in Empfang .
Nach den Ferien bietet der Verein neue
Kurse an. Weitere Informationen zu den
neuen Kursen und zum Verein unter Tel.
0176/64167832. Dojo-Foto

Sport bautVorurteile ab

Der viertägige Aufenthalt
war Bestandteil des Projekts
„Development of Key Compe-
tences through Sport Activi-
ties“ und wurde durch den Ju-
do Club Finisterre Laguna de
Duero organisiert und vom
Erasmus+ Programm der EU
kofinanziert.

Das Projekt bringt fünf Or-
ganisationen aus Bulgarien,
Spanien, Portugal und
Deutschland zusammen. Jede
Gruppe hat den anderen Teil-

Delegation des TV Papenburg reiste nach Spanien
nehmern ihre Kampfsportart
vorgestellt und einTraining ge-
staltet. So bekamen die Sport-
ler Einblicke in Judo, Boxen,
Karate und Krav Maga. Jede
Trainingseinheit stand unter
einem Schwerpunkt, wie zum
Beispiel Inklusion, Diskrimi-
nierung, Menschenrechte,
KulturelleVielfalt und Konflikt-
lösung. Ziel der Veranstaltung
war der Austausch zwischen
den Kulturen und Abbau von
Vorurteilen durch den Sport.

ZumVerein BIDA Kultur und
Bildung: Es ist eine kleine Or-
ganisation, die vor zehn Jahren
inThüringen gegründet wurde.
Ziel dieser Vereinigung ist es,
Kunst, Kultur, Bildung und Be-
treuung für junge und ältere
Menschen zu fördern. Sie trägt

Papenburg (eb) –Auf Initiative
des Vereins BIDA „Kultur und
Bildung“ waren vor kurzem
Mitglieder der Karateabtei-
lung des TV Papenburg zu
einem internationalen Aus-
tausch nach Laguna de Duero,
Spanien eingeladen.

somit zur internationalen Ver-
ständigung und Entwicklung
bei. Sie organisiert spezielle
Veranstaltungen um die ableh-
nende Einstellung und Haltung
der Gesellschaft gegenüber so-
zialen Randgruppen zu än-
dern. Die Organisation arbei-
tet mit Erwachsenen, die
außerhalb des sozialen Lebens
stehen und mit Menschen mit
Migrationshintergrund. Beson-
dere Hilfe und Unterstützung
gibt es für arbeitslose Frauen
durch Schulungen und Lehr-
gänge zu ihrer Wiedereinglie-
derung in den Arbeitsmarkt.
Aus Papenburg waren mitge-
reist: Helmut Kossen, Trainer
der Karateabteilung des TV Pa-
penburg, Silvia Sanders, Ute
Hoppenjans und Astrid Muckli

Geeste (eb) – Der Geschäftsführer
des Unternehmens EMS Sun Control,
Günther Herbers, übergab dvor
kurzhm dem 1. Vorsitzenden des SV
DJK Geeste, Holger Behnen (l.), einen
Scheck über 1000 Euro zweckgebun-
den für die Jugendabteilung des Sport-
vereins. Bei der Übergabe erwähnte
Günther Herbers, dass die Firma EMS
Sun Control bereits seit Jahren zur
Weihnachtszeit an regionale Vereine
und Institutionen spendet. Die Men-
schen hier vor Ort lägen ihm und sei-

nen Kollegen besonders am Herzen und
speziell Kinder, Senioren oder hilfsbe-
dürftige Menschen unterstützen zu kön-
nen, sei eine große Motivation. Der SV
DJK Geeste als lebendiger Breitensport-
verein mitAngeboten für alle Bürger freut
sich über dieses Weihnachtsgeschenk
und dankt den Geschäftsführern Günther
Herbers und Siegfried Grosser für ihr En-
gagement. Mithilfe dieser Spende wird
die Jugendabteilung weiter gestärkt und
den Geester Kindern werden weitere
Möglichkeiten geboten. DJK-Geeste-Foto

EMS Sun Control spendet SV DJK Geeste 1000 Euro

Lähden (brun) – Der Tischtennis-Club
Lähden steht für Kontinuität wie kein an-
derer Verein. Der Vorsitzende Hermann
Gerdes (r.) und sein Bruder Hubert als
Schriftführer sindseitderVereinsgründung
im Jahre 1975 imAmt und damit in diesem
Sport die mitAbstand dienstältesten Funk-
tionäre der Region Ems-Vechte. Zusam-
men kommt das Duo auf 92 Jahre und ist
damit der Optimalfall schlechthin für den
TTC. Bruns-Foto

Zusammen über
90 Jahre im Amt

Vereinschef Heinz-Hermann Franzen (l.) erhält von Bürger-
meister Manfred Gerdes die Sportplakette des Bundes.

Ehrungen gab es auch für Hans Hegemann Hans (l.) und Georg
Tammen Georg (M.). Blau-Weiß-Dörpen-Fotos

Auch Josef Schomaker (l.) und Annemarie Krallmann wurden
geehrt.

Vom Kreissportbund (KSB) für 10 Jahre (oder länger)Vorstand-
arbeit wurden ausgezeichnet (v. l.): Alois Ruberg, Kerstin Kos-
sen undThomas Brand.

DieTeilnehmer des viertägigen Projektes in Spanien. Muckli-Foto


